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©  Eine  Wasserspülung  für  ein  Toilettenbecken  (3) 
weist  eine  Luftabsaugung  auf.  Diese  ist  durch  einen 
in  einem  Wasserkasten  (1)  vorgesehenen  Geruchs- 
verschluß  von  einem  Innenrohr  (8)  getrennt.  Das 
Innenrohr  ist  als  eine  Verbindung  zum  Toilettenbek- 
ken  ausgebildet.  Die  Luftabsaugung  ist  als  ein  sich 
parallel  zum  Innenrohr  erstreckendes  Abzugrohr  (32) 
ausgebildet.  Das  Absaugrohr  (32)  ist  mit  einem  Ab- 
flußsystem  verbunden,  und  dessen  in  den  Wasserka- 
sten  hineinragendes  oberes  Ende  (33)  überragt  ei- 
nen  im  gefüllten  Wasserkasten  stehenden  Wasser- 
pegel  (12)  und  ist  einem  aus  dem  Wasserpegel  (12) 
herausragenden  oberen  Ende  (46)  des  Innenrohres 
unmittelbar  benachbart.  Das  Ende  des  Absaugrohres 
und  das  Ende  des  Innenrohres  stehen  unter  einer 
gemeinsamen  Kappe  (63)  über  einen  von  der  Kappe 
umschlossenen  Innenraum  (45)  miteinander  in  Ver- 
bindung.  Die  Kappe  ragt  mit  ihren  den  Innenraum 
umgebenden  Wandungen  (65)  in  den  Wasserpegel 
hinein.  Das  Absaugrohr  ist  innerhalb  des  Innenrohres 
geführt.  Das  Absaugrohr  ist  im  Bereich  eines  den 
Wasserkasten  an  seiner  dem  Toilettenbecken  zuge- 
wandten  Unterseite  begrenzenden  Boden  (6)  aus 

dem  Innenrohr  herausgeführt.  Es  ist  außerhalb  des 
Wasserkastens  aus  einer  am  Boden  des  Wasserka- 
stens  befestigten  Anschlußmuffe  (16)  herausgeführt, 
mit  der  eine  zum  Toilettenbecken  führende  Spülung 
verbunden  ist.  Die  Anschlußmuffe  ist  an  ihrem  in  den 
Wasserkasten  hineinragenden  Ende  als  ein  Ventilsitz 
(10)  ausgebildet.  Dieser  bildet  gemeinsam  mit  dem 
an  seinem  unteren  Ende  als  Dichtungsscheibe  (9) 
ausgebildeten  Innenrohr  einen  Abfluß  (5)  von  Spül- 
wasser  aus  dem  Wasserkasten  steuerndes  Abfluß- 
ventil  (7).  Das  Absaugrohr  (32)  ist  an  seinem  aus 
dem  Wasserkasten  herausragenden  unteren  Ende 
mit  einer  Saugseite  (19)  eines  Ventilators  (18)  ver- 
bunden.  Das  obere  Ende  des  Innenrohres  ist  Uber 
den  Geruchsverschluß  vom  oberen  Ende  des  Ab- 
saugrohres  getrennt.  Der  Geruchsver  Schluß  ist  als 
eine  das  Absaugrohr  ringförmig  umgebende  Was- 
sermulde  (37)  ausgebildet.  Diese  nimmt  ein  unteres 
Ende  einer  in  Längsrichtung  des  Absaugrohres  ver- 
schieblichen  Abschlußkappe  (39)  bei  gegenüber 
dem  Absaugrohr  verschlossenem  Innenrohr  auf.  Bei 
gegenüber  dem  Absaugrohr  offenem  Innenrohr  gibt 
sie  den  unteren  Rand  der  Abschlußkappe  (39)  frei. 
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